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Zunächst wurde der Bahnkörper in konventioneller 
Schotterbauweise betrachtet, die einzelnen Komponen-
ten und deren Aufbau ermittelt sowie deren Funktion en  
beschrieben. Es wurde analysiert, inwiefern jedes E le-
ment des Bahnkörpers einen Einfluss auf die Bildung  
von punktuellen Instabilitäten hat bzw. selbst durc h den 
Schadensfall beeinflusst wird. Danach wurde der Pro -
zessverlauf einer Schlammstelle an der Schnittstelle  
zwischen Ober- und Unterbau anhand schematischer 
Darstellungen erläutert. Das gleisdynamische Verfah ren 
nach FRYBA zur Beurteilung der dynamischen Stabilitä t 
wurde zunächst beschrieben, um in einem nächsten 
Schritt die einwirkenden Verkehrslasten anhand eine s 
Vergleichs zwischen einem intakten Bahnkörper und e i-
ner punktuellen Instabilität (Schlammstelle) mit MA TLAB 
zu berechnen und auszuwerten. Abschließend wurden 
Instandhaltungsmaßnahmen erläutert, die die Bildung  
einer Schlammstelle direkt oder indirekt verhindern  kön-
nen. 
 
Ablauf der Berechnung:  
 
1. Festlegung der Randbedingungen des Bahnkörpers 

und der Bemessungslokomotive 
2. Konstruktion eines intakten Bahnkörpers bzw. ein er 

Schlammstelle 
3. Berechnung der Vertikalspannung p, der Spannung 

�  und der Einsenkung y 
4. Auswertung der Ergebnisse anhand Schaubildern 
 

Schlammstelle infolge aufgestiegener Feinpartikel 

Aufbau Bahnkörper in konventioneller Schotterbauwei se 

Konusmodell zur Darstellung der Lastausbreitung im guten Bahnkörper (links) 
bzw. in einer Schlammstelle (rechts)  
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Schlammstelle infolge Zertrümmerung der Bettung 

Vergleich der Einsenkung eines guten Bahn-
körpers (schwarz) und einer Schlammstelle (rot) 


